
Fragebogen zur Evaluation

Fragebogen zur Erhebung der
Zufriedenheit und

Kooperation der Ausbildungsbetriebe
und Einrichtungen mit unserer Schule

 

Regionales Kompetenzzentrum 
ProReKo 

 

Hinweis zum Ausfüllen des Fragebogens

trifft völlig
zu

trifft eher
zu

trifft eher
nicht zu

trifft gar
nicht zu

keine Angabe
möglicht

Bitte kreuzen Sie die zutreffende Antwort im jeweiligen Kästchen an.

Bitte...

... beantworten Sie jede einzelne Frage,

...kreuzen Sie "keine Angabe möglich" an, wenn Sie keine Einschätzung zu der entsprechenden Frage haben.

I. Allgemeine Angaben zu Ihrem Betrieb

1 .In welcher Branche ist Ihr Betrieb / Ihre Einrichtung tätig?

Metall

Elektrotechnik

Chemie

Ernährung

Bildung/Erziehung

Sonstige:

2. Wie viele Beschäftigte hat Ihr Betrieb / Ihre Einrichtung?

bis zu 5

6 - 19

20 - 49

50 - 99

100 - 149

150 - 199

200 und mehr

Seite 1/6

Dieser Fragebogen umfasst mehrere Seiten und das
Ausfüllen wird ca. 15 Minuten in Anspruch nehmen. Wenn
die Beantwortung im Internet unterbrochen wird, gehen Ihre
bisherigen Eingaben verloren. Sie können aber den
Fragebogen auch ausdrucken, in Ruhe ausfüllen und die
Daten dann am Stück eingeben.

Drücken Sie die Schaltfläche     Abstimmung     am Ende
erst, wenn die Beantwortung abgeschlossen ist.

2006364753
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3. In welchem/n Ausbildungsberuf/en bildet Ihr Betrieb/Ihre Einrichtung wie viele Jugendliche aus
      und welche Schulform wird von Ihren Auszubildenden besucht?

4. Wenn nicht alle Auszubildenden Ihres Betriebes / Ihrer Einrichtung an unserer
      Schule unterrichtet werden, warum dann an (einer) anderen Schule?

die Ausbildungsqualität an anderer Schule ist besser

ortsnähere Beschulung an anderen Schulen möglich

weniger als 1 Jahr

1 - 3 Jahre

4 - 10 Jahre

länger als 10 Jahre

an Ihrer Schule gibt es kein entsprechendes Bildungsangebot für...

Sonstige Gründe bitte nennen:

5. Seit wie vielen Jahren arbeiten Sie mit unserer Schule zusammen?

Bitte geben Sie pro Zeile nur eine Eintragung (siehe Beispiel) und durch Kommata getrennt ein:
Bezeichnung des Ausbildungsberufes, Anzahl der Auszubildenden, Schulform  (Beispiel: Tischler,2 Auszubildende, BBS I)

II. Informationsaustausch und Zusammenarbeit
Nehmen Sie bitte zum Informationsaustausch und der
Zusammenarbeit mit der berufsbildenden Schule Stellung!

6.

7.

keine Angabe
möglich

trifft gar
nicht zu

trifft eher
nicht zu

trifft eher
zu

trifft völlig
zu

Unser Betrieb / unsere Einrichtung wird regelmäßig über relevante
Veränderungen an der berufsbildenden Schule informiert.

Ansprechpartner (Schulleitung, Schulsekretariat, Lehrkräfte) an der
berufsbildenden Schule sind für unseren Betrieb sehr gut erreichbar:

- Schulleitung

- Sekretariat

- Lehrkräfte

1879364750



8.

9.

10.

11.

12.
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trifft völlig
zu

trifft eher
zu

trifft eher
nicht zu

trifft gar
nicht zu

keine Angabe
möglich

Beschwerden bzw. Verbesserungsvorschläge unseres
Betriebes/unserer Einrichtung werden von der Schule beachtet.

Ausbildersprechtage bzw. Anleitertreffen der Schule werden
von Mitarbeiterinnen und/oder Mitarbeitern unseres Betriebes /
unserer Einrichtung besucht.

Auch außerhalb des Ausbildersprechtages, bzw. in
Praxisbesuchen nehmen sich Lehrkräfte ausreichend Zeit, mit
Vertretern unseres Betriebes / unserer Einrichtung Gespräche zu
führen.

Die Zusammenarbeit der Mitarbeiter unseres Betriebes / unserer
Einrichtung und der Lehrkräfte der Schule ist sachlich, konstruktiv
und freundlich.

Das Anmeldeverfahren von Auszubildenden
unseres Betriebes an der Schule ist
unbürokratisch.

Wenn nicht zutreffend, bitte kurz begründen!

trifft völlig
zu

trifft eher
zu

trifft eher
nicht zu

trifft gar
nicht zu

keine Angabe
möglich

Unsere Partner in den sozialpädagogischen Einrichtungen
fahren bitte mit der Frage 14 fort.

13. Eine Aufnahme von Auszubildenden nach Beginn
des Schuljahres wird von der berufsbildenden
Schule flexibel und individuell gehandhabt.

14. Über die Teilnahme der berufsbildenden Schule am Schulversuch
"Berufsbildende Schule in Niedersachsen als regionale
Kompetenzzentren" (ProReKo) ist unser Betrieb/unsere Einrichtung
von der berufsbildenden Schule gut informiert worden.

III. Unterricht und unterrichtliche Rahmenbedingungen

Beurteilen Sie bitte die Qualität und die
Rahmenbedingungen an der berufsbildenden Schule!

15. keine Angabe
möglich

trifft gar
nicht zu

trifft eher
nicht zu

trifft eher
zu

trifft völlig
zu

Über den Umgang der Lehrkräfte und Verwaltungskräfte der
berufsbildenden Schule mit unseren Auszubildenden gab es
bisher keinen Anlass für Beschwerden:

- Lehrkräfte

- Verwaltungskräfte

9a.

3191364759
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Unsere Partner in den Betrieben beantworten bitte die Fragen 16a - 19a.

16a. Der Berufsschulunterricht ist für den Erfolg unserer
Auszubildenden bei der Abschlussprüfung wichtig.

17a. Unser Betrieb wird regelmäßig über den
Leistungsstand unserer Auszubildenden in der
Berufsschule informiert.

trifft völlig
zu

trifft eher
zu

trifft eher
nicht zu

trifft gar
nicht zu

keine Angabe
möglich

18a. Die Inhalte des Unterrichts in der Berufsschule sind
an den Anforderungen des Arbeitsmarktes orientiert.

19a. Unsere Auszubildenden gehen gerne in die
Berufsschule.

zu 19a.  Wenn nicht zutreffend, bitte kurz begründen!

Unsere Partner in sozialpädagogischen Einrichtungen
beantworten bitte die Fragen16b -19b.

trifft völlig
zu

trifft eher
zu

trifft eher
nicht zu

trifft gar
nicht zu

keine Angabe
möglich

16b. Unsere Auszubildende gehen gerne in die
Berufsfachschule bzw. Fachschule
Sozialpädagogik.

zu 16b.   Wenn nicht zutreffend, bitte kurz begründen!

17b. Die zeitliche Struktur der praktischen Ausbildung
(Tagespraxis bzw. Blockpraktikum) ist sinnvoll.

18b. Die Dauer und Häufigkeit der Praxisbesuche der
ausbildenden Lehrkräfte entsprechen den
Erfordernissen.

trifft völlig
zu

trifft eher
zu

trifft eher
nicht zu

trifft gar
nicht zu

keine Angabe
möglich

19b. Die Aufgabenstellung von Seiten der Schule für
die praktische Ausbildung ist an der
Praxissituation orientiert und ermöglicht den
Auszubildenden eine Auseinandersetzung mit
dem Praxisfeld bzw. der eigenen Person.

IV. Zusammenfassende Beurteilung

20.

trifft völlig
zu

trifft eher
zu

trifft eher
nicht zu

trifft gar
nicht zu

keine Angabe
möglich

Insgesamt ist die Unterrichtsqualität an der berufsbildenden
Schule gut.

Bitte beurteilen Sie die Arbeit der Schule
zusammenfassend!

7493364758
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Wenn nicht, bitte kurz erläutern:
20a.

21.

trifft völlig
zu

trifft eher
zu

trifft eher
nicht zu

trifft gar
nicht zu

keine Angabe
möglich

Insgesamt gesehen ist unser Betrieb / unsere Einrichtung mit
den Leistungen der berufsbildenden Schule zufrieden.

Wenn nicht, bitte kurz begründen!
21a.

22.

trifft völlig
zu

trifft eher
zu

trifft eher
nicht zu

trifft gar
nicht zu

keine Angabe
möglich

Wenn es möglich wäre, würden wir unsere Auszubildenden an
einer anderen berufsbildenden Schule anmelden.

Wenn zutreffend, bitte kurz begründen!
22a.

V. Entwicklungstendenzen

Bitte nehmen Sie Stellung zu der Entwicklung der Arbeit an der Schule!
Beachten Sie bitte dabei die veränderten Bewertungskategorien!

23.

gestiegen gleich
geblieben

gesunken keine Angabe
möglich

Die Zufriedenheit unseres Betriebs / unserer Einrichtung mit den
Leistungen der berufsbildenden Schule ist in den letzten 12 Monaten...

24. Die Qualität des Unterrichts der berufsbildenden Schule ist in den
letzten 12 Monaten...

25. Die Anzahl der Anlässe, uns über die berufsbildende Schule zu
beschweren, ist in den letzten 12 Monaten...

9168364759
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VI. Verbesserungsvorschläge

Zur Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen unserem Betrieb /
unserer Einrichtung und der Schule schlagen wir Folgendes vor:

Vorschläge/Maßnahmen:
26.

Vielen Dank für Ihre Zusammenarbeit und Kooperation!

8268364759


